
 

Patientenname 

Datum OP 

geb. 

Untersuchungsdatum 

Postoperative Komplikationen nach radikaler Prostatektomie, (partieller) Nierenresektion bzw. (partieller) 
Harnblasenresektion – Kassifikation nach Clavien-Dindo* 
 

Grad Definition 

I 
Jede Abweichung vom normalen postoperativen Verlauf ohne Notwendigkeit einer pharmakologischen, operativen, 
endoskopischen oder radiologischen Intervention. Erlaubtes therapeutisches Regime: Medikamente wie Antiemetika, Antipyretika, 
Diuretika, Elektrolyte und Physiotherapie 

II Bedarf an medikamentöser Behandlung mit nicht unter Grad I angeführten Medikamenten inkl. parenterale Ernährung und 
Bluttransfusionen 

III Komplikationen mit chirurgischen, endoskopischen oder radiologischem Interventionsbedarf 

IIIa Ohne Vollnarkose 
IIIb Mit Vollnarkose 

IV Lebensbedrohliche Komplikationen (einschließlich ZNS-Komplikationen wie Hirnblutung, ischämischer Insult, 
Subarachnoidalblutung jedoch exklusive TIA), die eine intensivmedizinische Behandlung verlangen 

IVa Dysfunktion eines Organs (inkl. Dialyse) 
IVb Dysfunktion multipler Organe 
V Tod des Patienten 

 
 

 Ist bei dem Patienten seit der letzten Untersuchung eine unerwünschte Nebenwirkung mit Grad 3 oder 4 aufgetreten? 
 

        ja          nein 
 

 
Unterschrift des untersuchenden Arztes 
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